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Herren Kreisliga

TV 1886 Igstadt II : 1. SC Klarenthal 1968 II 
Freitag, 27.01.2023, 19:45 Uhr

TV 1886 Igstadt II gegen 1. SC Klarenthal 1968 II 7:3

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV 1886 Igstadt II in der Herren Kreisliga gegen den 1.
SC Klarenthal 1968 II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde im
Besonderen durch das untere Paarkreuz entschieden. Wille und Heinrich errangen dabei zusammen
4 Einzelpunkte. In ihrem 10. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Obwohl Engeln / Wille fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklagen, kämpften sie sich gegen Meder / Walther zurück ins Match und gewannen die Partie
noch im Entscheidungssatz. Lange mit Dietrich / Urban kämpfen mussten Kopp / Heinrich, bis sie
ihre Kontrahenten mit 11:7, 7:11, 14:16, 11:5, 11:4 niedergerungen hatten. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen umkämpften Erfolg feierte
dann Alexandra Kopp beim 3:2 gegen Walter Meder, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Zwischenzeitlich konnte Sinja Engeln zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Michael Dietrich, in das sie als deutliche Außenseiterin gegangen
war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Passende spielerische Mittel hatte Lennart Wille letztlich an der
Hand, um Hans-Jürgen Walther zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Matthias Heinrich
hatte im Einzel gegen Michael Urban am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TV 1886 Igstadt II und des 1.
SC Klarenthal 1968 II in die Box. Lange umkämpft war die Partie zwischen Alexandra Kopp und
Michael Dietrich, ehe sich der Gastspieler mit 11:8, 8:11, 11:6, 5:11, 7:11 durchsetzte und Dietrich
ihre Favoritenrolle somit bestätigen konnte. 2:3 endete das Einzel zwischen Sinja Engeln und Walter
Meder aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Lennart Wille gelang es Michael Urban zu bezwingen – das extrem enge und
im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Mit 3:1 hatte
Matthias Heinrich im Doppel gegen Hans-Jürgen Walther die Nase vorn. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TV 1886 Igstadt II am 03.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den VfR Wiesbaden VI, während der 1. SC Klarenthal 1968 II am 03.02.2023 gegen den TV
1877 Kostheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1886 Igstadt II

Doppel: Engeln / Wille 1:0, Kopp / Heinrich 1:0 
Einzel: A. Kopp 1:1, S. Engeln 0:2, L. Wille 2:0, M. Heinrich 2:0 

 1. SC Klarenthal 1968 II
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Doppel: Meder / Walther 0:1, Dietrich / Urban 0:1 
Einzel: M. Dietrich 2:0, W. Meder 1:1, M. Urban 0:2, H. Walther 0:2


